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Vor versammelter Schüler- und Lehrerschaft fand am Dienstag, 31. März 2026 in der grossen 

Doppelturnhalle die alljährliche Turnshow der 1. – 3. Sekundarklassen statt. Corinne Ruf, eine der 

dafür verantwortlichen Sportlehrpersonen, führte als Moderatorin fachkundig und mitreissend 

durch das vielfältige Programm. Ihre Begeisterung für den Sport an sich und den Anlass im 

Speziellen kam dabei deutlich zum Ausdruck. 

 

Eröffnet wurde die Show von Schülerinnen der ersten Sekundarklassen, welche zwei wunderschöne 

Auftritte vorbereitet hatten: die Tanzperformance «Make you Dance» und ein «Synchron-Turnen 

am Stufenbarren». 

 

Eine Mädchengruppe der Klasse A1c hatte ihre Performance mit grosser Sorgfalt einstudiert. Die 

von Miranda entwickelte Choreografie wurde von Jessica, Sheryl, Agota, Mellissa, Layla, Sabrina, 

Anna und Emma mit klar erkennbarer Freude vorgeführt. Sie arbeiteten dabei hervorragend 

zusammen und präsentierten ihren Tanz mit beeindruckender Präzision. 

 

Die zweite Gruppe, bestehend aus den Schülerinnen der Klasse A1b, Anik, Sara, Rosa, Larissa und 

Kayla sowie Jessica aus der Klasse A1c, widmete sich dem Stufenbarren und zeigten ebenfalls eine 

synchrone, exakt geturnte Darbietung. Auch diese Mädchen hatten im Vorfeld sehr intensiv 

trainiert, und wenn es dabei auch gelegentlich zu kleineren Stürzen gekommen war, so hatten sie 

sich dennoch nicht entmutigen lassen und im Training stets ihr Bestes gegeben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bereits eine Woche zuvor hatten die rund 120 Schüler und Schülerinnen der 2. Sekundarklassen bei 

den Sportlehrerinnen Sabina Draslar und Corinne Ruf klassenweise die Geräteprüfung abgelegt, auf 

die sie im Fach Bewegung und Sport seit vier Monaten hingearbeitet hatten. 

 

Die Geräteprüfung ist darum so intensiv, weil das Geräteturnen für alle, die dies nicht als Hobby 

betreiben, eine echte Herausforderung darstellt. Denn dafür braucht es Kraft, Beweglichkeit und ein 

gutes Gleichgewicht. Und noch viel wichtiger: es braucht richtig viel Mut und Biss. Dies alles kann 

nicht in vier Monaten erreicht werden. Was bedeutet, dass man auch seine persönlichen Grenzen 

anerkennen und im Rahmen der eigenen Möglichkeiten an der Prüfung mit Präzision und Ausdruck 

das Beste aus sich herausholen muss. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Dafür erhielten diese Schülerinnen und Schüler nun grosses Lob. Alle hatten es geschafft, zwei 

machbare Übungen zusammenzustellen, sich den genauen Bewegungsablauf einzuprägen und 

durchs Band schön geturnte Übungen zu zeigen. Diese grossartige Leistung wurde von Frau Ruf 

hervorgehoben und vom Publikum mit grossem Applaus gewürdigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nun folgte die Bekanntgabe der besten Zweitklässler und Zweitklässlerinnen bei der Geräteprüfung. 

Die «Besten der Besten» hatten sich bereit erklärt, ihre Übungen nochmals vor grossem Publikum 

zu zeigen. Namentlich waren dies am Reck Ella G., Jeffrey, Rebecca und Zoe. An den Ringen turnten 

Lana, Sileye, Nima, Zela und Jorin, am Boden Kaan, Elmedina und Nadia. Die Sprungfolge zeigten 

Elio, Leandro, Aline, Sileye, Clay und Alain, und am Barren brillierten Novak, Lemi und Ella St. 

Auch diese Athleten und Athletinnen wurden mit tosendem Beifall gefeiert. Der geleistete Aufwand, 

die vergossenen Tränen und die Bäche von Schweiss (O-Ton Corinne Ruf) hatten sich auf jeden Fall 

gelohnt und die jungen Sportlerinnen und Sportler können zu Recht stolz auf ihre Leistungen sein. 

Auf dieses Highlight folgte sogleich das nächste: Die Besucher und Besucherinnen der Show kamen 

jetzt in den Genuss, die hauseigenen Profi-Turnerinnen Madleina und Ella aus dem 3. Jahrgang beim 

Sprung und am Boden zu bewundern, und das Teammitglied Frau Sabrina Huber zeigte am Reck 

und ebenfalls am Boden ihr beeindruckendes Können. 

 

Dieser Teil der Show war damit jedoch noch längst nicht beendet, so fehlten noch die übrigen drei 

Disziplinen Ring, Barren und Stufenbarren. An den Schaukelringen brillierten Sileye, Zela, Nima, Lana 

und Jorin, am Barren Novak und am Stufenbarren Lemi und Ella S. Zusammengefasst waren dies 

aus den 2. Sekundarklassen Lana, Ella, Tizian, Elio und Sileye ( Klasse Sütterlin), Rebecca und Ella 

(Klasse Zahner), Jeffrey, Clay, Nima (Klasse Späni), Kaan und Alain (Klasse Bitzer), Elmedina, Nadia, 

Aline, Zela, Novak (Klasse Engeloch) und last but not least Zoe, Leandro, Jorin, Lemi ( Klasse Luth). 

Ein Gruppenfoto wurde geschossen und alle erhielten einen Schoggi-Osterhasen. 

 

Im Anschluss daran fand die offizielle Siegerehrung der bestplatzierten Schülerinnen und Schüler 

der 2. Sekundarklassen statt, welche mit einem stürmischen Applaus, einem Siegerfoto und 

Gutscheinen für ihre Leistung belohnt wurden. 

 

Mädchen 

1. Rang mit 40 Punkten: Ella St., Klasse Sütterlin  

2. Rang mit 39 Punkten: Ella G., Klasse Zahner  

3. Rang mit 36 Punkten: Lorna B., Klasse Sütterlin; Noe L., Klasse Zahner; Leticia G. und Jane M., 

Klasse Bitzer  

 

Knaben 

1. Rang mit 38 Punkte: Jorin B., Klasse Luth 

2. Rang mit 37 Punkten: Elio J., Klasse Sütterlin und Jeffrey M., Klasse Späni, beide 37 Punkte  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Zum krönenden Abschluss der diesjährigen Show begeisterten Schülerinnen und Schüler der 3. 

Sekundarklassen mit ihrem Tanz-Programm und der Gerätebahn «Wild West» zu lüpfiger Country-

Musik. Zusammen mit den Tänzerinnen und Synchronturnerinnen des 1. Jahrgangs wurden auch 

diese Schüler*innen frenetisch beklatscht, erhielten je einen Schoggi-Osterhasen, und ein letztes 

Gruppenfoto wurde gemacht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön an alle Sportler und Sportlerinnen, die 

Organisatorinnen Sabina Draslar und Corinne Ruf und alle übrigen Helfer und Helferinnen, die mit 

ihrem Engagement die diesjährige Turnshow ermöglicht und für alle zu einem beeindruckenden 

und unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Richterswil, 16. April 2026, Katharina Bitzer, Lehrperson Sekundarstufe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


